
Feiern! Und weitermachen 
 

Möchtet ihr über einen wirklichen Erfolg bei der UN 

hören? Das UN Montreal Protokoll, das wichtige 

Umweltabkommen von 1989, das das Loch in der 

Ozonschicht durch das Verbot von 

Fluorchlorkohlenwasserstoffen (CFCs)schließen sollte, 

wirkt tatsächlich! CFC Chemikalien, die als Kühlmittel für 

Kühlschränke und Klimaanlagen benutzt wurden, führten 

zu einem ernsten Abbau der Ozonschicht in der 

Atmosphäre; diese schützt alle Lebewesen von der hochenergetischen UV-Strahlung, die Schäden in 

Zellen verursacht, wie z.B. Hautkrebs. Als diese Chemikalien durch weniger schädliche Chemikalien 

(HFCs) ersetzt wurden, wurde das Loch in der Ozonschicht tatsächlich kleiner. 

 

Jetzt befürchten wir, dass einige Länder durch einen Wechsel in der Führungsspitze von den Pariser 

Abkommen Abstand nehmen könnten (der neue Präsident der Philippinen und der US Kandidat 

Donald Trump, z.B., haben beide gesagt, sie würden das Pariser Abkommen nicht akzeptieren und 

Brasilien ist unentschieden). Die meisten Länder unterstützen irgendein „Abkommen“, HFCs 

stufenweise abzustellen, aber einige der Entwicklungsländer, angeführt von Indien, drängen auf ein 

langsames Vorgehen. 

Auf dem Treffen in Wien gelang es nicht, sich auf einen Wortlaut für ein Gesetz zu einigen, aber die 

UN hoffen auf ein positives Ergebnis des 28. Treffens der Parteien des Montrealer Protokolls im 

Oktober in Kigali, Ruanda. 


